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KAGen Deka Immobilien 
GmbH

DekaBank
Immobilien-
finanzierung

� Markenbildende 
Funktionen, wie 
Fondsmanagement 
und Vertriebsservice

� Wachstumsinitiativen 
innerhalb 
Investmentgesetz

� Gebündelte Funktionen 
für beide KAGen sowie 
die bankeigenen 
Immobilien

� Wachstumsinitiativen 
außerhalb 
Investmentgesetz

� Bündelung aller 
Immobilienaktivitäten 
in einem 
Geschäftsfeld

Geschäftsfeld AMI

1. Deka - Asset Management Immobilien 
die Organisationsstruktur
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� DIF
� DIE
� DIG

Deka
Immobilien

� WestInvest 1
� WestInvest     

InterSelect

WestInvest

AMI

Möglichst einheitliche und kostengünstige 
Back-Office Abwicklung: 
� Facility Management
� Sonstige Services

� Fondsvermögen rd. 19 Mrd.
� Mehr als 400 Liegenschaften
� Investitionen in 24 Ländern
� Neben Publikumsfonds: Spezialfonds

und individuelle Immobilienfonds

Grunddaten*

Umfassendes Angebot

für alle Kundensegmente

*Stand 31.01.2009

1. Deka - Asset Management Immobilien 
ein Geschäftsfeld, zwei Marken, fünf Fonds im Retailgeschäft
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Wachstum
AMI

AMI weiterhin mit den zwei Marken 
Deka Immobilien und WestInvest

Ausbau des Produktangebots

Neue Organisationsstruktur mit gebündelten 
Kompetenzen für besseren Zugang zum Markt

Neue funktionale Führungsstruktur, Aufgaben 
und Kompetenzen

1

2

3

4

Wachstumsprogramm mit vier Elementen

� Deutliche Steigerung des wirtschaftlichen Ergebnisses im Fokus

1. Deka - Asset Management Immobilien 
das Modell 



Folie 6

2. Ausgangssituation Ausgangssituation -- MotivationMotivation / Ziele

Ausgangs-
situation

zwei ERP-Systeme zur 
Verwaltung der Immobilien-Sondervermögen

zwei Preisberechnungssysteme 
- APB und TAP -

unterschiedliche Ablauforganisationen zur 
Verwaltung der Immobilien-Sondervermögen

Softwaresupport und Entwicklung 
aus einer Hand

Prozesse

1

2

3

4

Systeme

Motivation
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2. Ausgangssituation - Motivation    / ZieleZiele

Harmonisierung der Aufbau-/Ablaufprozesse durch
- Bildung von Competence Centern und 
- Vereinheitlichung der IT-Systemlandschaft für     

alle von Deka und WestInvest verwalteten   
Immobilien-Sondervermögen

Nutzung der SAP Standardfunktionalitäten 
u.a. für Abgrenzungs- und Bewertungsvorgänge

Nutzung einer Branchenlösung zur Ermittlung der 
Anteilspreise für offenen Immobilienfonds

Berechnung aller benötigten Kennzahlen 

aus einem System

Prozesse

Systeme

1

2

3

4

Ziele
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3. Der Beratungspartner - BOREALES GmbH

SAP

Individualsoftware,
Produkte, Add-ons

Prozess- und
Organisationsberatung

SAP Real Estate 
Management Beratung

Technology  
- Entwicklung und SAP Basis -

Financial Solutions im Bereich 
Investmentfonds und Immobilienunternehmen

� Die Boreales GmbH ist ein unabhängiges   
IT-Beratungsunternehmen

� Konzentration auf die
Immobilienwirtschaft 

� Partnerschaftliche und nach-
haltige Kundenbeziehungen

� Fokussierung auf indirektes
Immobilieninvestment

Support - Hosting

(INFO-Mitgliedschaft)
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SAP ERP 6.0

PEPPEP

Preisermittlungsprogramm
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�PEP basiert auf SAP ERP

�Programmoberfläche und Bedienung wie 
SAP Standard

�Berechnungen basieren auf 

- Customizingeinstellungen

- aktuellen, zeitnahen Daten

- der Formelsprache REEX 

(Rekursiv Evaluated Expressions) 

�Berichterstellung über Smartforms

�hohe Flexibilität durch Customizing

�Offene Schnittstellen, z.B. SAP BI

4. Das Preisermittlungsprogramm (PEP)
– Produktmerkmale
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�Verwendung von Regeltypen zur zeitgenauen Festlegung von 

- Ausführungs-, Ermittlungs-, Abgrenzungs- und 
Veröffentlichungsdatum

�Ablage aller Daten mit Zeitstempeln im DSS (Data Storage Service) zur  
Prüfbarkeit und Nachvollziehbarkeit der Daten für interne und externe 
Revisionszwecke

4. Das Preisermittlungsprogramm (PEP)
– Zeitfunktionalitäten in PEP -
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vollständig in die SAP Benutzeroberfläche 

integriertes Bereichsmenü
einheitliche Bedienoberfläche für

Stamm- und Bewegungsdaten

Leichte 

Navigation

Dialogorientiertes 

Arbeiten

4. Das Preisermittlungsprogramm (PEP)
– grafische SAP Bedienoberfläche -
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Fondsstammdaten

Dialoge

Berechnungen

Berichte und
Kennzahlen

4. Das Preisermittlungsprogramm (PEP)
– PEP-Komponenten im Überblick

� Abbildung der Struktur der Sondervermögen

� Angaben zu Gebühren, Berechnungsrhythmus, Ländern, etc. 

� Ermittlung von täglichen Wertveränderungen

� als interne „Schnittstelle“ für die Anteilpreisberechnung  

� Bewertungs-, Abgrenzungs- und Buchungsvorgänge

� tägliche & monatliche Preisberechnung und Anwachsung

� für externe Adressaten (Depotbank, Wirtschaftspresse)

� Managementreporting (Absatzversand, Kennzahlen, etc.)
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4. Das Preisermittlungsprogramm (PEP) 
- die Fondsstammdaten

Fondsstamm-
daten

Dialoge

Berechnungen

Formulare /
Berichte
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4. Das Preisermittlungsprogramm (PEP)
- die Dialoge (Bewegungsdaten)

Fondsstamm-
daten

Dialoge

Berechnungen

Formulare /
Berichte

Manuelle oder 
automatisierte 
Datenakquise
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4. Das Preisermittlungsprogramm (PEP)
- die Berechnungen

Fondsstamm-
daten

Dialoge

Berechnungen

Formulare /
Berichte

Verlagerung der Berechnung 

an die Oberfläche

Automatisierte Datenakquise Kontensalden 
über Bilanz- und GuV-Struktur
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4. Das Preisermittlungsprogramm (PEP) 
- das Reporting (Tools – Übersicht Berichte)

�Berichte und Formulare mittels SAP Standardwerkzeugen

- Smartforms

- ALV Berichte

- Klassische Listen

�Übersicht der wesentlichen Berichte

- Vermögensaufstellung/Ertrags- und Aufwandsrechnung

- Anwachsung Immobiliengesellschaften 

- Aktien-/Immobiliengewinnermittlung

- (EU-) Zwischengewinnermittlung

- Depotbank- und Fondsverwaltungsgebühr 

- Kennzahlenübersicht

- monatliche Absatzstatistik

- Absatzversand

- Pressemitteilung (XML)

- …

Fondsstamm-
daten

Dialoge

Berechnungen

Formulare /
Berichte
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5. Komplexe Herausforderungen 

Steuerliche 

Anforderungen

Novellierung

InvG

Fremd-

währungsrisiken

� Abbildung mehrstöckiger 
Immobiliengesellschaften (IG)

� i.V.m. Anwachsung der Beteiligung
� Abgrenzung/Bewertung spezieller 

Anlagenkonstrukte

� Berücksichtigung länder-
spezifischer Vorgaben 
zur Ermittlung der 
Kennzahlen Aktien-
/Immobiliengewinn, z.B. 
Mutual Real Estate
Companies

� abweichende Währung bei 
Verkehrswerten zur 
Beteiligungswährung

� abweichende Währung bei 
Darlehenswährung zur 
Beteiligungswährung

PEP
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